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TAGESORDNUNG 

 

Sitzung 

Sitzung des Ältestenrats und Finanzausschusses 

Sitzungszeit 

Mittwoch, 19.05.2021, 11:00 Uhr 

Sitzungsort 

Meistersingerhalle Nürnberg, Großer Saal, Münchener Straße 21 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Restaurationskoordination Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus 

- Zuschuss zu einer Projektstelle 
 
Walthelm, Britta 
 
 

Beschluss 
Frh/012/2020 

  
  
  

2. Satzungsänderung der Zollhof Betreiber GmbH zum Zwecke der 
erleichterten Beschlussfassung im Wege von Online-Konferenzen 
 
Fraas, Michael, Dr. 
 
 

Beschluss 
WiF/005/2021 

  
  
  

3. Klinikum Nürnberg 
 
1. Änderung der Unternehmenssatzung für das Klinikum Nürnberg  
2. Aufhebung der Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg 
 
Riedel, Harald 
 
 

Gutachten 
Ref.I/II/015/2021 

  
  
  

4. Stadion Nürnberg Betriebs - GmbH – Änderung des 
Gesellschaftsvertrages 
 
Riedel, Harald 
 
 

Gutachten 
Ref.I/II/018/2021 

  
  
  

5. Sponsoring- und Spendenbericht 2020 
 
Riedel, Harald 
 
 

Bericht 
Stk/002/2021 

  
  
  
6. Bauinvestitionscontrolling (BIC) 

hier: Umgestaltung der Scheurlstraße mit Bau einer barrierefreien 
Straßenbahnhaltestelle 
 
Riedel, Harald 
 

Beschluss 
Stk/003/2021 
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7. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.12.2020, 
öffentlicher Teil 
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Beschlussvorlage 
Frh/012/2020 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 19.05.2021 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Restaurationskoordination Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus - Zuschuss zu einer 
Projektstelle 

Sachverhalt (kurz): 
 
Die Friedhöfe St. Johannis und St. Rochus haben eine herausragende Bedeutung als 
jahrhundertelang genutzte Bestattungorte, kulturhistorische Denkmäler und Abbilder der 
Begräbniskultur in Nürnberg. Die Nürnberger Epitapienkultur zählt seit 2018 zum immateriellen 
Kulturerbe Bayerns. Diese historische Erbe stellt die Stadtgesellschaft jedoch vor große 
Herausforderungen, die nur im Zusammenwirken von Kirche, Stadt und den staatlichen 
Organen der Denkmalpflege gelöst werden können. Insbesondere stehen in den nächsten 
Jahren drei große Projekte an: Grüfterestaurierungen, Arkarden und Epithapienrestaurierung.  
 
Im Zuge des Projekts „Epithaphienrestaurierung“ werden derzeit Schäden erhoben und 
dokumentiert. Im weiteren Verlauf sollen die dokumentierten Schäden von einem Konservator 
priorisiert und ein Restaurierungsplan entwickelt werden. Am Friedhof St. Johannis steht 
mittelfristig eine Restaurierung der 1860 erbauten Arkadenhalle an. Die größte Aufgabe im 
Gesamtvorhaben stellt jedoch die Sanierung der historischen Grüfte auf beiden Friedhöfen dar 
(siehe Bericht im Ältestenrat und Finanzausschuss vom 24.07.2019).  
 
Angesichts der Komplexität der Projekte sind die Aufgabe nicht mit existierenden Kapazitäten 
und Mitteln zu stemmen. Daher soll beim der Evangelisch-Lutherischen Friedhofsverband eine 
Projektstelle geschaffen werden. Die Steuerung des Gesamtvorhabens wird durch einen 
Fachbeirat unterstützt, in dem Expertise aus Kirche, Kommune und staatlichen Behörden 
gebündelt wird. Zudem wird ein Förderkreis gebildet, der die um den Erhalt der Friedhöfe 
bemühten Verbände und Vereine in beratender Funktion zusammenbringt.  
 
Es liegt nun eine Stellenbeschreibung für die Projektstelle vor. Die Aufgabenschwerpunkte 
liegen in  Koordination verschiedener Teilprojekte, der Ermittlung eines mittel- und langfristigen 
Finanzierungsbedarfs bzw. Finanzierungkonzeptes und sowie eines Öffentlichkeits- und 
Marketingkonzepts. Für das Anforderungsprofil kommen Personen mit einem Abschluss im 
Bauingenieurwesen oder in Architektur mit Erfahrungen Im Projektmanagement und 
Denkmalschutz in Frage. 
 
Die Finanzierung der Stelle soll über Zuschüsse von der Evangelischen Landeskirche und der 
Stadt Nürnberg in Höhe von jeweils 30.000€ /a für drei Jahre erfolgen.  Um den zügigen 
Fortgang des Projekts zu sichern, müssen von Seiten der Stadt Nürnberg für 2021 unterjährig 
Finanzmittel in Höhe von 30.000 € zur Verfügung gestellt sowie für die Jahre 2022 und 2023 
Mittel in gleicher Höhe im Haushalt bereitgestellt werden.  
 
 
 

Ö  1Ö  1
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 90.000 € Folgekosten 30.000 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten 30.000 € pro Jahr 

 davon konsumtiv 90.000 € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

2021 sollen die Mittel aus dem Gesamthaushalt bereitgestellt werden. 
Für die Jahre 2022 und 2023 werden die Mittel zum Haushalt 
angemeldet.   

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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Stadt Nürnberg Beschlussvorlage Frh/012/2020 

 

Seite 3 von 4 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Für das Anforderungsprofil kommen Personen mit einem Abschluss im 

Bauingenieurwesen oder Architektur mit Erfahrung in Betracht. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   BgA 

   Ref. I / II 
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Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Ältestenrat und Finanzausschuss beschließt, die beim Evang.-Luth. Friedhofsverband 
St. Johannis und St. Rochus angesiedelte Projektstelle in den Jahren 2021 - 2023 mit einem 
Zuschuss mit max. 30.000 € pro Jahr zu unterstützen. Im Jahr 2021 werden die Mittel aus dem 
Gesamthaushalt zur Verfügung gestellt, in den Jahren 2022 und 2023 sind die Gelder im 
Haushalt anzumelden. 
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Beschlussvorlage 
WiF/005/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 19.05.2021 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Satzungsänderung der Zollhof Betreiber GmbH zum Zwecke der erleichterten 
Beschlussfassung im Wege von Online-Konferenzen 
 
Anlagen: 

Entwurf der Satzungsänderung 

 
Sachverhalt (kurz): 
Die hohen Infektionszahlen durch die COVID-19-Pandemie erfordern Kontaktbeschränkungen, 
die auch das Gesellschaftsrecht betreffen. Gesellschaftsversammlungen in physischer Form 
sind pandemiebedingt derzeit nicht möglich.  
 
Um trotzdem handlungsfähig zu bleiben und notwendige Beschlüsse fassen zu können, wurde 
im Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie im Zivil-, Insolvenz- und 
Strafverfahrensrecht vom 27. März 2020 zwar das schriftliche Umlaufverfahren für GmbH-
Gesellschafter erleichtert, virtuelle Beschlüsse per Videokonferenz oder Kombinationen aus 
Präsenz- und Online-Versammlungen sind darin allerdings nicht vorgesehen. 
  
Beschlüsse per Videokonferenz oder die Online-Zuschaltung einzelner Gesellschafter während 
einer Versammlung setzen eine explizite Zulassung im Gesellschaftsvertrag voraus.  
 
Die Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Dr. Wirtz wurde von der Zollhof Betreiber GmbH 
beauftragt, entsprechende Vorschläge für Mechanismen auszuarbeiten, die für die 
Beschlussfassung per Videokonferenz im Gesellschaftsvertrag aufgenommen werden sollten 
(siehe Anlagen).  
 
Für die Änderung des Gesellschaftsvertrags ist die Zustimmung des Ältestenrats notwendig. In 
der Gesellschafterversammlung am 22.04.2021 erfolgte die Zustimmung der 
Satzungsänderung unter Vorbehalt des Ältestenrats. Die Legitimation wird hiermit eingeholt. 
 
 

Ö  2Ö  2
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref. I / II 
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Beschlussvorschlag: 
1. Der Ältestenrat stimmt dem Vorschlag der Satzungsänderung der Zollhof Betreiber GmbH 
zum Zwecke der erleichterten Beschlussfassung im Wege von Online-Konferenzen zu.  
 
2. Die unter Vorbehalt erfolgte Zustimmung zur Satzungsänderung in der 
Gesellschafterversammlung am 22.04.2021 wird damit wirksam. 
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Beschlussvorlage 
Ref.I/II/015/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 19.05.2021 öffentlich Gutachten 

Stadtrat 19.05.2021 öffentlich Beschluss-Auflage 
 

Betreff: 

Klinikum Nürnberg 
1. Änderung der Unternehmenssatzung für das Klinikum Nürnberg  
2. Aufhebung der Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
1. Änderung der Kliniksatzung: 
Der Verwaltungsrat des Klinikums Nürnberg hat am 25.03.2021 drei Anpassungen der 
Kliniksatzung empfohlen.  
 
a) Anlässlich der aktuellen Pandemie soll die Kliniksatzung um die Möglichkeit erweitert werden, 

die Verwaltungsratssitzungen statt in Präsenzform auch in Form von Video- oder 
Telefonkonferenzen zu ermöglichen. 

 
b) Die Zahl der Klinikvorstände soll entsprechend der gegenwärtigen und bewährten Praxis auf 

drei Vorstände verkleinert werden. 
 
c) Die Bestellung der Prokuristen des Klinikums Nürnberg soll künftig der Zuständigkeit des 

Verwaltungsrates zugeordnet werden. 
 
2. Aufhebung der Ordnungssatzung: 
Die dortigen Regelungen über das Befahren des Klinikgeländes und das Rauchverbot sind 
aufgrund anderer gesetzlicher Regelungen und geänderter tatsächlicher Verhältnisse nicht 
länger erforderlich. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  3Ö  3
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Stadt Nürnberg Beschlussvorlage Ref.I/II/015/2021 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Satzungsänderung per se berührt keine Diversity-relevanten 

Themenstellungen 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Klinikum Nürnberg 
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Gutachtenvorschlag (durch ÄR/FA am 19.05.2021): 
 
1. Der Ältestenrat und Finanzausschuss begutachtet die beiliegende Satzung zur Änderung der 
Unternehmenssatzung für das Klinikum Nürnberg (Klinikumsatzung – KlinS) und empfiehlt dem 
Stadtrat, diese Satzung zu erlassen. 
 
2. Der Ältestenrat und Finanzausschuss begutachtet die beiliegende Satzung zur Aufhebung 
der Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg (KlinikumOrdnungsS – KlinOS) und empfiehlt 
dem Stadtrat, diese Satzung zu erlassen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag (durch StR am 19.05.2021): 
 
1. Entsprechend dem Gutachten des Ältestenrats und Finanzausschusses vom 19.05.2021 
wird der Erlass der beiliegenden Satzungen zur Änderung der Unternehmenssatzung für das 
Klinikum Nürnberg (Klinikumsatzung – KlinS) beschlossen. 
 
2. Entsprechend dem Gutachten des Ältestenrats und Finanzausschusses vom 19.05.2021 
wird der Erlass der beiliegenden Satzung zur Aufhebung der Ordnungssatzung für das 
Klinikum Nürnberg (KlinikumOrdnungsS – KlinOS) beschlossen. 
 

18



Klinikum Nürnberg: 

Änderung der Unternehmenssatzung für das Klinikum Nürnberg und 
Aufhebung der Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg 

 
Entscheidungsvorlage 
 
I. Änderung der Kliniksatzung: 
 
Das Klinikum strebt eine Modifikation der Präsenzpflicht in pandemischen Situationen und 
eine Verkleinerung des Vorstands an. Zudem wird eine Anpassung bei der Regelung der 
gesetzlichen Vertretung des Klinikums Nürnberg vorgeschlagen. Der Verwaltungsrat des 
Klinikum Nürnbergs hat den nachfolgenden Änderungen der Unternehmenssatzung am 25. 
März 2021 zugestimmt. 
 
1. Geschäftsgang des Verwaltungsrates 
 
Die Corona-Pandemie zeigt, dass es Situationen geben kann, in denen von 
Verwaltungsratssitzungen in Präsenz dringend abzuraten ist. Die Satzung soll daher 
dahingehend erweitert werden, dass in Ausnahmefällen, welche durch den 
Verwaltungsratsvorsitzenden festzustellen sind, die Durchführung von 
Verwaltungsratssitzungen im Wege der Bild- und Tonübertragung möglich ist, z. B. während 
einer Pandemie.  
 
§ 8 Abs. 1 der Satzung wurde dahingehend angepasst.  
 
2. Verkleinerung des Vorstands und Implementierung eines standortübergreifenden  
Medizinischen Direktors 
 
In der Verwaltungsratssitzung am 29. April 2020 stimmte der Verwaltungsrat einer Vertretung 
des ausscheidenden Vorstands für Medizin und Entwicklung durch die verbleibenden 
Vorstandsmitglieder zu. Zum 15. Juni 2020 wurden für jeden Standort (Klinikum Nürnberg 
Nord und Klinikum Nürnberg Süd) je ein Ärztlicher Koordinator und eine Pflegerische 
Koordinatorin vom Vorstand benannt. Die Koordinatoren nehmen seither – neben ihren 
Leitungsaufgaben in der Krankenversorgung – eine Unterstützungs- und 
Koordinationsfunktion für den Vorstand an ihrem jeweiligen Standort wahr. Diese 
Konstellation hat sich in den letzten Monaten, insbesondere auch während der Corona-
Pandemie, sehr bewährt. 
 
Es wurde daher vorgeschlagen, den Vorstand des Klinikums Nürnberg von vier auf drei 
Vorstände zu verkleinern und zur Unterstützung des Vorstands eine Leitungskonferenz, 
bestehend aus Medizinischem Direktor, Pflegerischen Koordinatoren und Standortmanagern 
zu etablieren. Die Funktion des Medizinischen Vorstands würde hierbei vom 
Vorstandsvorsitzenden – zukünftig Vorstand Medizin und Strategie, Vorstandsvorsitzender – 
wahrgenommen.  
 
Die geplante Änderung wurde, wie im Verwaltungsrat vorgeschlagen, mit den Ärztlichen 
Leitungen bzw. den Chefarztsprechern diskutiert, mit dem Ergebnis, dass die Chefärzte zur 
Stärkung und Verstetigung der o. g. Struktur der Ärztlichen Koordinatoren zukünftig diese 
Funktion in Form eines Medizinischen Direktors für beide Standorte gemeinsam 
vorschlugen. Der Vorstand des Klinikums hält diese „Leitungsstruktur unterhalb der 
Vorstands“, bestehend aus dem Medizinischen Direktor, den beiden Pflegerischen 
Koordinatoren und den beiden Standortmanagern für sinnvoll. Hierdurch würde eine 
koordinierte operative Unterstützung des Vorstands in allen drei Bereichen (medizinisch, 
pflegerisch und kaufmännisch) erfolgen. Diese Struktur wäre die Fortsetzung der seit knapp 
einem Jahr gelebten und sehr bewährten Praxis. 

Ö  3Ö  3
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Für die Reduzierung der Zahl der Vorstände muss § 9 Abs. 1 der Satzung des Klinikums 
Nürnberg geändert werden. Die Änderungen der Geschäftsordnung für die Leitung des 
Klinikums Nürnberg regelt der Verwaltungsrat selbst. 
 
3. Gesetzliche Vertretung des Klinikums Nürnberg 
 
Um die Vertretung des Klinikums, insbesondere die Einhaltung des Vier-Augen-Prinzips 
jederzeit sicherzustellen, ist es sinnvoll, dass das Klinikum zwei Prokuristen bestellt. Die 
Mustersatzung des Bayerischen kommunalen Prüfungsverbands sieht die Bestellung und 
Abberufung von Prokuristen in der Zuständigkeit des Verwaltungsrats. Es wird 
vorgeschlagen, die Satzung entsprechend anzupassen. 
  
 
II. Aufhebung der Ordnungssatzung: 
 
Die Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg aus dem Jahr 2001 enthält Regelungen 
über das Befahren des Klinikgeländes und ein Rauchverbot. Beide Regelungen sind 
aufgrund anderer gesetzlicher Regelungen und geänderter tatsächlicher Verhältnisse nicht 
länger erforderlich. 
 
Der Klinikvorstand ist mit der ersatzlosen Aufhebung der Ordnungssatzung einverstanden. 
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Satzung zur Änderung der Unternehmenssatzung für das Klinikum Nürnberg (Klinikum-
satzung – KlinS) vom 24. November 1997 (Amtsblatt S. 528), zuletzt geändert durch Sat-
zung vom 12. August 2019 (Amtsblatt S. 312) 
 
 

Vom ............................ 
 
 
Die Stadt Nürnberg erlässt auf Grund von Art. 89 Abs. 3 Satz 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), 
zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 9. März 2021 (GVBl. S. 74), folgende Satzung: 
 
 

Art. 1 
 
1. § 7 Satz 2 wird wie folgt geändert: 

a) Nach Nr. 16 wird folgende neue Nr. 17 eingefügt: 

„17. Bestellung und Abberufung von Prokuristen“. 

b) Die bisherigen Nrn. 17 bis 20 werden Nrn. 18 bis 21. 

2. § 8 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

a) Nach Satz 2 werden die folgenden neuen Sätze 3 bis 6 eingefügt: 

„Die Sitzungen des Verwaltungsrats können auf Anordnung des Verwaltungsratsvor-
sitzenden statt in Präsenzform auch in Form einer Telefon- oder Videokonferenz oder 
unter Zuschaltung einzelner Mitglieder zur Präsenzsitzung per Telefon- oder Video-
übertragung stattfinden, soweit nicht Satzungen und Verordnungen beraten und be-
schlossen werden, die Rechte und Pflichten Dritter begründen (§ 2 Abs. 4 der Verord-
nung über Kommunalunternehmen). Mitglieder, die telefonisch oder über Videoüber-
tragung zugeschaltet sind, gelten als anwesend. In der Einladung ist auf die Durchfüh-
rung im Wege der Bild- und Tonübertragung hinzuweisen. Näheres regelt die Ge-
schäftsordnung für den Verwaltungsrat.“ 

b) Die bisherigen Sätze 3 bis 7 werden zu den Sätzen 7 bis 11. 

3. In § 9 Abs. 1 wird das Wort „vier“ durch das Wort „drei“ ersetzt. 

 

 

Art. 2 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt in Kraft. 
 

Ö  3Ö  3
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Satzung zur Aufhebung der Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg 
(KlinikumOrdnungsS – KlinOS) vom 12. November 2001 (Amtsblatt S. 541) 
 
 

Vom ............................ 
 
 
Die Stadt Nürnberg erlässt auf Grund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. 
August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 9. März 2021 
(GVBl. S. 74), folgende Satzung: 
 
 

Art. 1 
 
Die Ordnungssatzung für das Klinikum Nürnberg (KlinikumOrdnungsS – KlinOS) vom 
12. November 2001 (Amtsblatt S. 541) wird aufgehoben. 
 

 

Art. 2 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt in Kraft. 

Ö  3Ö  3
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Beschlussvorlage 
Ref.I/II/018/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 19.05.2021 öffentlich Gutachten 

Stadtrat 19.05.2021 öffentlich Beschluss-Auflage 
 

Betreff: 

Stadion Nürnberg Betriebs - GmbH – Änderung des Gesellschaftsvertrages 
 
Anlagen: 

Änderung des Gesellschaftsvertrages 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Das am 09.02.2021 vom Ferienausschuss des Stadtrats beschlossene Organisations- und 
Nutzungskonzept für die Sportveranstaltungshalle am Tillypark sieht zur Unterstützung des 
Regiebetriebes den Abschluss von Dienstleistungsverträgen mit der Stadion Nürnberg Betriebs 
- GmbH vor. Hierfür muss deren Unternehmensgegenstand um solche Unterstützungsleistungen 
ergänzt werden. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

Ö  4Ö  4
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Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Unternehmensgegenstand hat keine Diversity-Relevanz      

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Stadion Nürnberg Betriebs-GmbH 

   FSN 

   3. BM 
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Gutachtenvorschlag (durch ÄR/FA am 19.05.2021): 
 
Der Ältestenrat und Finanzausschuss begutachtet die beiliegende Änderung des 
Gesellschaftsvertrags der Stadion Nürnberg Betriebs – GmbH und empfiehlt dem Stadtrat, die 
Verwaltung zum Abschluss des vorgelegten Gesellschaftsvertrages zu ermächtigen 
 
 
Beschlussvorschlag (durch StR am 19.05.2021): 
 
Entsprechend dem Gutachten des Ältestenrats und Finanzausschusses vom 19.05.2021 stimmt 
der Stadtrat der Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadion Nürnberg Betriebs - GmbH 
zu und ermächtigt die Verwaltung den vorgelegten Gesellschaftsvertrag abzuschließen.   
  
Der/die für die Stadt Nürnberg handelnde Vertreter/Vertreterin wird ermächtigt, alle Erklärungen 
abzugeben und alle Maßnahmen zu treffen, die zur Durchführung der Änderung des 
Gesellschaftsvertrages notwendig, erforderlich oder zweckdienlich sind. Dies gilt auch für den 
Fall, dass Änderungen im Entwurf des Gesellschaftsvertrages notwendig werden, soweit es sich 
nicht um wesentliche inhaltliche Änderungen handelt. Änderungen können im weiteren Verfahren 
insbesondere aus kommunalrechtlicher, gesellschaftsrechtlicher oder steuerlicher Sicht geboten 
sein (z. B. Vorgaben durch Aufsichtsbehörden, Finanzamt oder Registergericht) 
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Stadion Nürnberg Betriebs - GmbH – 

Änderung des Gesellschaftsvertrages 

hier: Sachverhaltsdarstellung 

1. Vorbemerkung:  

Im GmbHG und der Praxis wird der Gesellschaftsvertrag einer GmbH als „Satzung“ bezeichnet. 

Dabei handelt es sich nicht um eine öffentlich-rechtliche Satzung der Gemeinde, sondern um das 

organisationsrechtliche Statut der Gesellschaft.  

Nach § 53 GmbHG obliegt dessen Änderung den Gesellschaftern durch notariell beurkundetem 

Gesellschaftsbeschluss. In der notwendigen Gesellschafterversammlung wird die Stadt Nürnberg 

durch einen Bevollmächtigten vertreten, der seinerseits weisungsgebunden handelt. Mit dem 

vorliegenden Stadtratsbeschluss wird den Bevollmächtigten die Weisung erteilt, die notwendigen 

gesellschaftsrechtlichen Handlungen vorzunehmen, um die nachfolgend dargestellten Änderungen 

im Gesellschaftsvertrag umzusetzen. 

2. Anlass für die Änderung des Gesellschaftsvertrages: 

Der Ferienausschuss des Stadtrats hat am 09.02.2021 ein Organisations- und Nutzungskonzept 

für die Sportveranstaltungshalle am Tillypark beschlossen. Dieses sieht vor, dass die Stadt 

Nürnberg die Stadion Nürnberg Betriebs - GmbH auf Grundlage eines Dienstleistungsvertrages mit 

einzelnen Serviceleistungen zur Unterstützung des Regiebetriebs bei der HVE Schule und Sport 

beauftragt. 

Dies macht die Erweiterung des Unternehmensgegenstands der Stadion Nürnberg Betriebs - 

GmbH erforderlich. Primärer Gegenstand des Unternehmens bleibt weiterhin der Betrieb des Max-

Morlock-Stadion. Deshalb ist neben der Erweiterung des Unternehmensgegenstands keine 

Umfirmierung erforderlich. 

3. Darstellung der Änderungen 

Der Unternehmensgegenstand soll um den folgenden Satz ergänzt werden: 

„Die Unterstützung der Stadt Nürnberg bei deren Betrieb  

städtischer Sport- und Veranstaltungsstätten.“ 

Diese Erweiterung des Unternehmensgegenstands beschränkt sich auf unterstützende Tätigkeiten 

für den jeweils durch die Stadt selbst erfolgenden Betrieb ihrer eigenen Sport- und 

Veranstaltungsstätten.  

  

Ö  4Ö  4
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Hierfür soll die Stadt Nürnberg als Alleingesellschafterin den folgenden Gesellschafterbeschluss 

fassen: 

§ 2 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst: 

„Gegenstand des Unternehmens sind: 

a)  Das Betreiben des Franken-Stadion Nürnberg.  

Das Betreiben umfasst insbesondere: 

- die Bewirtschaftung des Stadions, die den multifunktionalen Anforderungen 

insbesondere von Bundesligaspielen sowie weiteren Sport-, Konzert-, öffentlichen, 

bzw. sonstigen Großveranstaltungen entspricht. 

- die Vermarktung aller stadionbezogener Werberechte sowie die Vermarktung des 

Namensrechts, 

- den gastronomischen Betrieb durch den Abschluss von Dienstleistungsverträgen mit 

externen Unternehmen (Catering). 

b)  Die Unterstützung der Stadt Nürnberg bei deren Betrieb städtischer Sport- und 

Veranstaltungsstätten. 

Fassungsvergleich: 

Bisherige Fassung Neue Fassung (Änderungen unterstrichen) 

§2 

Gegenstand und Zweck des Unternehmens 

 

 
unverändert 

(1) Gegenstand des Unternehmens ist das Betreiben 

des Franken-Stadion Nürnberg. Das Betreiben 

umfasst insbesondere: 

- die Bewirtschaftung des Stadions, die den 

multifunktionalen Anforderungen insbesondere 

von Bundesligaspielen sowie weiteren Sport-, 

Konzert-, öffentlichen, bzw. sonstigen 

Großveranstaltungen entspricht. 

- die Vermarktung aller stadionbezogener 

Werberechte sowie die Vermarktung des 

Namensrechts, 

- den gastronomischen Betrieb durch den 

Abschluss von Dienstleistungsverträgen mit 

externen Unternehmen (Catering). 

 

(1)  Gegenstand des Unternehmens sind: 
a)  Das Betreiben des Franken-Stadion 

Nürnberg. Das Betreiben umfasst 
insbesondere: 
- die Bewirtschaftung des Stadions, die 

den multifunktionalen Anforderungen 
insbesondere von Bundesligaspielen 
sowie weiteren Sport-, Konzert-, 
öffentlichen, bzw. sonstigen 
Großveranstaltungen entspricht. 

- die Vermarktung aller stadionbezogener 
Werberechte sowie die Vermarktung des 
Namensrechts, 

- den gastronomischen Betrieb durch den 
Abschluss von Dienstleistungsverträgen 
mit externen Unternehmen (Catering). 

b)  Die Unterstützung der Stadt Nürnberg bei 
deren Betrieb städtischer Sport- und 
Veranstaltungsstätten. 

 

(2) Die Gesellschaft ist berechtigt, alle Geschäfte 

vorzunehmen und alle Maßnahmen zu ergreifen, die 

mit dem Gegenstand des Unternehmens 

Zusammenhängen oder diesem unmittelbar oder 

mittelbar förderlich erscheinen. Die Gesellschaft darf 

insbesondere Dritte mit der Ausführung von 

Leistungen beauftragen. 

 

unverändert 
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Berichtsvorlage 
Stk/002/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 19.05.2021 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Sponsoring- und Spendenbericht 2020 
 
Anlagen: 

Sponsoringbericht 2020 
Spendenbericht 2020 

Bericht: 
Sponsoring wird in dezentraler Verantwortung durchgeführt. Die Entscheidung über und die 
Verantwortung für Sponsoring liegen bei den Geschäftsbereichen/Fachreferaten, 
Eigenbetrieben bzw. besonderen Einrichtungen. 
 
In einem jährlichen Bericht an den Ältestenrat und Finanzausschuss sind für die gesamte 
Stadtverwaltung alle Sponsoringleistungen (ohne Betragsbegrenzung) und alle Spenden über 
1.000 € im Einzelfall darzustellen. Geld- und Sachspenden unterhalb des Einzelbetrages von 
1.000 € sind von der annehmenden Fachdienststelle prüfbar zu dokumentieren. 
 
Als Anlage legt Ref. I/II - Stk die für das Haushaltsjahr 2020 gemeldeten Sponsoring- und 
Spendenfälle als Gesamtliste vor. 
 
Bei der Spalte "Rechtliche Beziehungsgeflechte" wurde "ja" angegeben, wenn z. B. folgende 
Beziehungen vorliegen: Gläubiger-/Schuldnerbeziehungen (ermittelt über SAP-Auswertungen 
im Rechnungswesen), Beteiligungen, Zweckverbände, Kreditgeber, Bankgeschäfte, von der 
Stadt Nürnberg verwaltete Stiftungen. 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  5Ö  5
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Lfd. 

Nr.

Geschäftsber./ 

Referat/ 

Eigenbetrieb

Empfänger Leistungsgeber Verwendungszweck
Rechtl. Beziehungs- 

geflechte
Erläuterung 

Annahme 

entspricht den 

Richtlinien

 Wert/ 

Gegenwert in 

Euro 

1. OBM BgA I. K. Hofmann GmbH, Nürnberg Anleuchtung Fernsehturm am Stadtgründungstag nein Dienstleistung ja 1.500 €

2. 2. BM 2. BM EDEKA Nordbayern Bau- und 

Objektgesellschaft mbH, Rottendorf

Jeppe-Hein-Wasserpavillons nein Geldleistung ja 10.000 €

3. 2. BM 2. BM TBB-Imetaal Wohnungsbau GmbH, 

Bocholt

Jeppe-Hein-Wasserpavillons nein Geldleistung ja 5.000 €

4. 2. BM 2. BM/Pb Evangelisches Siedlungswerk Bayern 

GmbH, Nürnberg 

Stadt(ver)führungen 2020 ja Geldleistung ja 11.600 €

5. 2. BM 2. BM/Pb Sparkasse Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Geldleistung ja 9.280 €

6. 2. BM 2. BM/Pb wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg Back to live - Konzerte in Hinterhöfen ja Geldleistung ja 7.000 €

7. 2. BM 2. BM/Pb wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Geldleistung ja 5.800 €

8. 2. BM 2. BM/Pb Schutzverband Nürnberger Bratwürste 

e.V., Nürnberg

Stadt(ver)führungen 2020 ja Geldleistung ja 5.800 €

9. 2. BM 2. BM/Pb Verlag Nürnberger Presse, Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Dienst- und 

Sachleistung

ja 5.800 €

10. 2. BM 2. BM/Pb Firma Breuninger, Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Sachleistung ja 2.320 €

11. 2. BM 2. BM/Pb Sparda-Bank, Nürnberg Bühne am Dutzendteich 2020 nein Geldleistung ja 2.000 €

12. 2. BM 2. BM/Pb Nürnberger Versicherung, Nürnberg Blaue Nacht, Burgausstellung ja Geldleistung ja 595 €

13. 2. BM 2. BM/Pb Funkhaus Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Sachleistung ja 232 €

14. 2. BM BCN Sparkasse Nürnberg Kinderlesereihe "WortWeltKinder" ja Geldleistung ja 1.900 €

15. 2. BM BCN Sparkasse Nürnberg Mittagslesungen ja Geldleistung ja 1.000 €

16. 2. BM KuF Teambank AG, Rottenburg Fußball-Akademie nein Geldleistung ja 108.570 €

17. 2. BM KuF Volkswagen AG, Wolfsburg Fußball-Akademie - Preis-Gala 2020 nein Geldleistung ja 23.200 €

18. 2. BM KuF wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg Gemeindehaus Langwasser - Projekt "Betonliebe" ja Geldleistung ja 8.000 €

19. 2. BM KuF N-ERGIE AG, Nürnberg Sternenhaus - Digitaler Adventskalender ja Geldleistung ja 2.900 €

20. 2. BM KuF Sparkasse Nürnberg Sternenhaus - Digitaler Adventskalender ja Geldleistung ja 2.900 €

21. 2. BM KuF wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg Sternenhaus - Digitaler Adventskalender ja Geldleistung ja 1.740 €

22. 2. BM KuF wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg Kinderkultur-Picknick ja Geldleistung ja 1.500 €

23. 3. BM Tg VAG/VGN, Nürnberg Tg-Werbung auf Straßenbahnzug ja Geldleistung ja 8.025 €

24. Ref. III Ref. III AOK Bayern, Nürnberg Bio-Brotboxaktion 2020 ja Geldleistung ja 4.500 €

Sponsoringbericht für das Jahr 2020

Ö  5Ö  5
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Lfd. 

Nr.

Geschäftsber./ 

Referat/ 

Eigenbetrieb

Empfänger Leistungsgeber Verwendungszweck
Rechtl. Beziehungs- 

geflechte
Erläuterung 

Annahme 

entspricht den 

Richtlinien

 Wert/ 

Gegenwert in 

Euro 

25. Ref. III Ref. III noris inklusion gGmbH, Nürnberg Bio-Brotboxaktion 2020 ja Sachleistung ja 2.500 €

26. Ref. III Ref. III Minderleinsmühle GmbH & Co.KG, 

Neunkirchen

Bio-Brotboxaktion 2020 ja Geldleistung ja 1.000 €

27. Ref. III Ref. III Werbers Büro GmbH, Nürnberg Bio-Brotboxaktion 2020 ja Sachleistung ja 1.000 €

28. Ref. III Ref. III Bio-Verbraucher e. V., Nürnberg Bio-Brotboxaktion 2020 nein Geldleistung ja 300 €

29. Ref. III Ref. III Demeter Bayern Biologisch-Dynamische 

Vereinigung e. V., Zolling

Bio-Brotboxaktion 2020 nein Geldleistung ja 300 €

30. Ref. III Ref. III Hutzelhof GmbH, Edelsfeld Bio-Brotboxaktion 2020 ja Geldleistung ja 300 €

31. Ref. IV SchB Sparkasse Nürnberg - Schulservice; 

Nürnberg

Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

32. Ref. IV SchB Ev. Kindertagesstätten gGmbH, Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

33. Ref. IV SchB Lebenshilfe Fürth e. V., Fürth Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

34. Ref. IV SchB Haus St. Antonius - Gersdorf, Nennslingen Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

35. Ref. IV SchB Lebenshilfe Schwabach-Roth e. V., 

Schwabach

Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

36. Ref. IV SchB Lebenshilfe Erlangen e.V., Erlangen Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

37. Ref. IV SchB Ev. Kindertagesstätten Veitsbronn, 

Veitsbronn

Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

38. Ref. IV SchB Stadt Erlangen - Jugendamt, Erlangen Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

39. Ref. IV SchB Stadt Schwabach, Schwabach Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

40. Ref. IV SchB Diakoneo KdöR, Neuendettelsau Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

41. Ref. IV SchB Caritasverband Nürnberg e. V., Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

42. Ref. IV SchB Aqua-Kita, Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

43. Ref. IV SchB Markt Heroldsberg, Heroldsberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

44. Ref. IV SchB Paritätische Kindertagesbetreuung gGmbH 

Nordbayern, Nürnberg

Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

45. Ref. IV SchB Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

46. Ref. IV SchB Montessori Nordbayern e. V., Lauf a. d. 

Pegnitz

Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

47. Ref. IV SchB Stadtmission Nürnberg, Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

48. Ref. IV SchB VAG, Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 ja Geldleistung ja 100,00 EUR

49. Ref. IV SchB AWO Kreisverband Erlangen-Höchstadt e. 

V., Erlangen

Erstellung des Jahresberichts 2020 der B10 nein Geldleistung ja 100,00 EUR

50. Ref. IV SchB Apotheke am Kaulbachplatz, Nürnberg Erstellung des Jahresberichts 2020 der B7 nein Geldleistung ja 100,00 EUR
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Lfd. 

Nr.

Geschäftsber./ 

Referat/ 

Eigenbetrieb

Empfänger Leistungsgeber Verwendungszweck
Rechtl. Beziehungs- 

geflechte
Erläuterung 

Annahme 

entspricht den 

Richtlinien

 Wert/ 

Gegenwert in 

Euro 

51. Ref. IV SpS Audi BKK, Nürnberg Projekt "Mach mit - bleib fit" auf Bewegungsparks 2020 nein Geldleistung ja 1.740 €

52. Ref. IV SpS wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 1.160 €

53. Ref. IV SpS Sparkasse Nürnberg Sportlerehrung ja Geldleistung ja 1.000 €

54. Ref. IV SpS Siteco GmbH, Nürnberg Sportdialoge nein Geldleistung ja 952 €

55. Ref. IV SpS Sport-Thieme GmbH, Grasleben Sportdialoge nein Geldleistung ja 952 €

56. Ref. IV SpS page one GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 928 €

57. Ref. IV SpS 1. FC Nürnberg e.V., Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

58. Ref. IV SpS Arena Nürnberg Betriebs GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

59. Ref. IV SpS BMW AG, München "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

60. Ref. IV SpS Dorfner GmbH & Co. KG, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

61. Ref. IV SpS Dr. Bernd Langenstein, Nürnberg "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

62. Ref. IV SpS exito GmbH & Co. KG, Nürnberg "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

63. Ref. IV SpS FRIES Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, 

Nürnberg 

"Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

64. Ref. IV SpS Fritz Tschirschwitz Logistik GmbH, 

Nürnberg

"Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

65. Ref. IV SpS ipp Dr. Volker Klügl , Nürnberg "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

66. Ref. IV SpS Josef Barthelme GmbH & Co. KG, 

Nürnberg

"Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

67. Ref. IV SpS L/M/B Druck GmbH Louko, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

68. Ref. IV SpS NCP engineering GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

69. Ref. IV SpS Otto Schminke Diamantwerkzeug KG, 

Nürnberg

"Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

70. Ref. IV SpS Partyservice Wahler GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

71. Ref. IV SpS PSD-Bank  Nürnberg eG, Nürnberg "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

72. Ref. IV SpS RM Consult and Trade, Wendelstein "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

73. Ref. IV SpS Rödl & Partner, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

74. Ref. IV SpS Schminke Krananlagen, Schwaig "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

75. Ref. IV SpS Schwimmschule Flipper, Burgthann "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

76. Ref. IV SpS Sparkasse Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

77. Ref. IV SpS Stadion Nürnberg Betriebs GmbH, 

Nürnberg

"Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

78. Ref. IV SpS Tucher Bräu GmbH & Co. KG, Fürth "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

79. Ref. IV SpS tutum GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

80. Ref. IV SpS UFB:UMU Assekuranzmakler GmbH, 

Nürnberg

"Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 870 €

81. Ref. IV SpS VIACTIV Krankenkasse, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €
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82. Ref. IV SpS werk:b events GmbH, Nürnberg "Team Nürnberg" ja Geldleistung ja 870 €

83. Ref. IV SpS Delphinus GmbH, Schönefeld 13. Nürnberger Sportdialoge nein Geldleistung ja 833 €

84. Ref. IV SpS Sport-Shop Fischbach, Nürnberg "Team Nürnberg" nein Geldleistung ja 435 €

85. Ref. V Ref. V Tucher Bräu GmbH & Co. KG, Fürth Ehrenamtskarte ja Geldleistung ja 15.000 €

86. Ref. V Ref. V Sparkasse Nürnberg Unterstützung für "Nürnberg engagiert" ja Geldleistung ja 2.000 €

87. Ref. V J Sparkasse Nürnberg Ferienprogramm ja Geldleistung ja 5.000 €

88. Ref. V J Sparkasse Nürnberg Rosenmontagszug ja Geldleistung ja 4.500 €

Gesamtsumme 2020: 293.682 €

Gesamtsumme 2019: 986.404 €

Gesamtsumme 2018: 1.180.940 €

Gesamtsumme 2017: 947.849 €

Gesamtsumme 2016: 775.263 €

Gesamtsumme 2015: 1.088.953 €

Gesamtsumme 2014: 1.058.998 €

Gesamtsumme 2013: 852.668 €

Gesamtsumme 2012: 917.174 €

Gesamtsumme 2011: 595.106 €

Gesamtsumme 2010: 578.248 €

Gesamtsumme 2009: 696.258 €
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1. OBM BgA Ortrun Griebel, Nürnberg Arbeit des Nürnberger Präventionsnetzwerks gegen 

religiös begründete Radikalisierung  

nein Geldleistung ja 20.000 €

2. OBM BgA Sparda Bank, Nürnberg Neujahrsempfang 2020 nein Geldleistung ja 15.000 €

3. OBM BgA Aufzugswerke Schmitt+Sohn Menschenrechtspreis nein Geldleistung ja 3.003 €

4. OBM BgA Sparkasse Nürnberg Menschenrechtspreis ja Geldleistung ja 3.000 €

5. OBM BgA Inge Marie Luise Wörlein Menschenrechtspreis nein Geldleistung ja 2.000 €

6. OBM BgA Datev eG, Nürnberg Menschenrechtspreis ja Geldleistung ja 1.000 €

7. OBM IB Sammlung bei Veranstaltung "Burns Supper" 

im Grand Hotel

Konzert St. Egidien Gebärdenchor in Glasgow nein Geldleistung ja 4.236 €

8. 2. BM 2. BM/Pb Sparda Bank, Nürnberg Bühne am Dutzendteich 2020 nein Geldleistung ja 20.000 €

9. 2. BM 2. BM/Pb Lebkuchen-Schmidt GmbH & Co KG, 

Nürnberg

Bühne am Dutzendteich 2020 ja Geldleistung ja 15.000 €

10. 2. BM 2. BM/Pb Verlag Nürnberger Presse, Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Sach- und 

Dienstleistung

ja 5.800 €

11. 2. BM 2. BM/Pb Sparda Bank, Nürnberg Lost&Found - Kunstparcours im Stadtpark nein Geldleistung ja 5.000 €

12. 2. BM 2. BM/Pb zumikon-Kulturstiftung, Nürnberg Lost&Found - Kunstparcours im Stadtpark nein Geldleistung ja 5.000 €

13. 2. BM 2. BM/Pb Sparkasse Nürnberg Stadt(ver)führungen 2020 ja Geldleistung ja 4.000 €

14. 2. BM 2. BM/Pb IHK-Kulturstiftung der mittelfränkischen 

Wirtschaft, Nürnberg

Lost&Found - Kunstparcours im Stadtpark nein Geldleistung ja 4.000 €

15. 2. BM 2. BM/Pb alpha Real Estate GmbH&Co.KG, Nürnberg Lost&Found - Kunstparcours im Stadtpark nein Geldleistung ja 3.000 €

16. 2. BM 2. BM/Pb Sparkasse Nürnberg Kulturpreisverleihung 2020 ja Geldleistung ja 2.500 €

17. 2. BM 2. BM/Pb Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG, 

Nürnberg

Lost&Found - Kunstparcours im Stadtpark nein Geldleistung ja 2.500 €

18. 2. BM BCN Bayerischer Rundfunk Autorenstipendium 2. Rate nein Geldleistung ja 25.000 €

19. 2. BM BCN Außenministerium der Vereinigten Staaten Subventionen des US Konsulat für Kunstprojekt am 

Bücherbus im Rahmen des StB Jubiläums

nein Geldleistung ja 6.745 €

20. 2. BM BCN Eckhard Kunzendorf, Nürnberg Historisch Wissenschaftliche Stadtbibliothek, 

Buchpatenschaften 

nein Geldleistung ja 3.700 €

21. 2. BM BCN Wolfram Zilk, Nürnberg Historisch Wissenschaftliche Stadtbibliothek, 

Buchpatenschaften 

nein Geldleistung ja 2.300 €

22. 2. BM BCN Julia Ettl, Nürnberg Historisch Wissenschaftliche Stadtbibliothek, 

Buchpatenschaften 

nein Geldleistung ja 1.050 €

Spendenbericht für das Jahr 2020
erfasst sind alle Geld-, Sach- und Dienstleistungen ab einem Einzelwert i. H. v. 1.000,- €

Ö  5Ö  5
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23. 2. BM KuF Bouhon Stiftung, Nürnberg MUBIKIN nein Geldleistung ja 100.000 €

24. 2. BM KuF Zukunftsstiftung der Sparkassen Nürnberg MUBIKIN ja Geldleistung ja 98.000 €

25. 2. BM KuF Stiftung Persönlichkeit, Nürnberg MUBIKIN nein Geldleistung ja 80.804 €

26. 2. BM KuF Sigmund Schuckert Stiftung, Nürnberg MUBIKIN ja Geldleistung ja 43.258 €

27. 2. BM KuF Zukunftsstiftung der Sparkassen Nürnberg Rollschaukel für das Erfahrungsfeld der Sinne ja Geldleistung ja 30.000 €

28. 2. BM KuF Rolli-Treff-Franken e.V., Nürnberg Rollschaukel für das Erfahrungsfeld der Sinne nein Geldleistung ja 29.991 €

29. 2. BM KuF Hildegard und Toby Rizzo-Stiftung, Nürnberg MUBIKIN nein Geldleistung ja 5.000 €

30. 2. BM KuF Staedtler Stiftung, Nürnberg Sternenhaus Digitaler Adventskalender nein Geldleistung ja 5.000 €

31. 2. BM KuF Schwan Stabilo Lern- und Sprachförderung Villa Leon nein Geldleistung ja 4.500 €

32. 2. BM KuF Freunde und Förderer der Musikschule 

Nürnberg e.V., Nürnberg

Vier Schränke für MFE-Raum in der Musikschule nein Geldleistung ja 2.482 €

33. 2. BM KuF Werbegemeinschaft Eibach Kulturladen Röthenbach „Alles blüht auf“ nein Geldleistung ja 2.000 €

34. 2. BM KuF Bürgerbewegung für Menschenwürde 

Mittelfranken e.V.

Schule ohne Rassismus - Projekt "Gesicht zeigen" an der 

Thusneldaschule

nein Geldleistung ja 1.700 €

35. 2. BM KuF Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Kulturladen Röthenbach „Alles blüht auf“ ja Geldleistung ja 1.500 €

36. 2. BM KuF gut.org gemeinnützige AG Kulturladen Röthenbach „Alles blüht auf“ nein Geldleistung ja 1.020 €

37. 2. BM KuF Bürgerbewegung für Menschenwürde in 

Mittelfranken e.V., Nürnberg

Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage nein Geldleistung ja 959 €

38. 2. BM KuKuQ Hiltner-Wolf-Stiftung, Nürnberg Kunstvilla "Katalog Ernst Weil" nein Geldleistung ja 8.000 €

39. 2. BM KuKuQ Contemporaries e.V., Nürnberg Kunsthalle "Hidden Beauty" nein Geldleistung ja 6.000 €

40. 2. BM KuKuQ IHK Mittelfranken Kulturstiftung, Nürnberg Filmhaus "Little Big Films" nein Geldleistung ja 5.422 €

41. 2. BM KuKuQ Architekturbüro Neubeck, Nürnberg Künstlerhaus Brandschaden Kantine nein Geldleistung ja 5.280 €

42. 2. BM KuKuQ IHK Mittelfranken Kulturstiftung, Nürnberg Filmhaus "Little Big Films" nein Geldleistung ja 4.000 €

43. 2. BM KuKuQ Wolfgang Gillitzer Kunstvilla 1 Gemälde nein Sachleistung ja 3.800 €

44. 2. BM KuKuQ Claudia von Storch Kunsthalle (Übernahme Transportkosten) nein Geldleistung ja 3.693 €

45. 2. BM KuKuQ Arthena Foundation, Düsseldorf Kunsthalle "Something between us" nein Geldleistung ja 3.502 €

46. 2. BM KuKuQ IHK Mittelfranken Kulturstiftung, Nürnberg Filmhaus "Little Big Films" nein Geldleistung ja 3.500 €

47. 2. BM KuKuQ Claudia von Storch Kunsthalle (Übernahme Transportkosten) nein Geldleistung ja 3.137 €

48. 2. BM KuKuQ Jörg Aumüller Kunstvilla 1 Gemälde nein Sachleistung ja 3.100 €

49. 2. BM KuKuQ Pirko Julia Schröder Kunstvilla 1 Gemälde nein Sachleistung ja 2.200 €

50. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Tafelhalle "Ensemble Kontraste" ja Geldleistung ja 1.500 €

51. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Tafelhalle "Wo sind wir denn" ja Geldleistung ja 1.500 €

52. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Künstlerhaus "Schlafende Hunde" ja Geldleistung ja 1.000 €

53. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Tafelhalle "Barbara Bess Becoming" ja Geldleistung ja 1.000 €
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54. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Tafelhalle "Der Tod und das Mädchen" ja Geldleistung ja 1.000 €

55. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Tafelhalle "Tinderville" ja Geldleistung ja 1.000 €

56. 2. BM KuKuQ Kulturstiftung der Sparkasse Nürnberg Tafelhalle "Von dieser Welt" ja Geldleistung ja 1.000 €

57. 2. BM KuKuQ Heidemarie Müller Kunstvilla 1 Gemälde ja Sachleistung ja 1.000 €

58. 2. BM KuM Prof. Dr. Max Kobbert, Münster Sammlung Spielzeugmuseum nein Sachleistung Ja 16.550 €

59. 2. BM KuM Stiftung zur Unterstützung des 

Dokumentationszentrums 

Reichsparteitagsgelände, Nürnberg

Interimsausstellung Dokumentationszentrum nein Geldleistung Ja 10.000 €

60. 2. BM KuM Stiftergemeinschaft für Museum 

Industriekultur e.V., Nürnberg

Inventarisierung Museum Industriekultur nein Geldleistung Ja 8.000 €

61. 2. BM KuM Walter Kurz, Fürth Spielobjekt "Labyrinth", Außenbereich Spielzeugmuseum nein Geldleistung Ja 5.000 €

62. 2. BM KuM Spiel des Jahres e.V., Kerpen Projektentwicklung "Haus des Spiels", Pellerhaus nein Geldleistung Ja 5.000 €

63. 2. BM KuM Stiftergemeinschaft für Museum 

Industriekultur e.V., Nürnberg

Lernlabor "Technikland, Museum Industriekultur nein Geldleistung Ja 5.000 €

64. 2. BM KuM Elisabeth-Mann-Stiftung, München Objektrestaurierung Museum Industriekultur nein Geldleistung Ja 5.000 €

65. 2. BM KuM Franca Faccin, Piavon/Italien Sammlung Abt. Kunstsammlungen nein Sachleistung Ja 4.000 €

66. 2. BM KuM Stiftung Erinnerung, Verantwortung und 

Zukunft, Berlin

Sonderausstellung "Reichsparteitagsgelände im Krieg", 

Dokumentationszentrum

nein Geldleistung Ja 3.000 €

67. 2. BM KuM Sparkasse Nürnberg Workshop "Street-Art", Memorium Nürnberger Prozesse ja Geldleistung Ja 2.000 €

68. 2. BM KuM Dr. Klaus-Peter Frank, Erlangen Sammlung Spielzeugmuseum nein Sachleistung Ja 1.500 €

69. 2. BM KuM Ina-Marie Strobel, Nürnberg Sammlung Spielzeugmuseum nein Sachleistung Ja 1.200 €

70. 3. BM FW MOBIL Sport- und Öffentlichkeitswerbung 

GmbH

Ford Transit Kombi für Übungen; Einsatz bei der 

Freiwilligen Feuerwehr, hier  besonders bei der 

Jugendfeuerwehr, und Einsatz bei der Berufsfeuerwehr. 

nein Sachleistung ja 4.285 €

71. 3. BM SÖR Gofus e.V., Hagen Spielhof Hummelsteiner Weg nein Geldleistung Ja 10.000 €

72. 3. BM SÖR Bäume für Nürnberg Stiftung, Nürnberg Straßenbäume nein Geldleistung Ja 9.600 €

73. 3. BM SÖR Bäume für Nürnberg Stiftung, Nürnberg Straßenbäume nein Geldleistung Ja 6.400 €

74. 3. BM SÖR SIK-Holzgestaltungs GmbH, Niedergörsdorf Spielplatz Faberwald Balancierparcours nein Sach- und 

Dienstleistung

Ja 5.950 €

75. 3. BM SÖR Bürgerverein Boxdorf e.V., Nürnberg Spielplatz Am Weiher nein Geldleistung Ja 5.650 €

76. 3. BM SÖR Fördervereins der Theodor-Billroth-Schule, 

Nürnberg

Spielhof Theodor-Billroth-Schule - Nestschaukel nein Geldleistung Ja 5.000 €

77. 3. BM SÖR OBI Baumarkt Franken GmbH + Co KG Wasserpaten/Innen-Projekt nein Sachleistung Ja 4.895 €
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78. 3. BM SÖR Bäume für Nürnberg Stiftung, Nürnberg Bäume im Stifterhain nein Geldleistung Ja 4.800 €

79. 3. BM SÖR Luftflotte Bank am Jakobsplatz nein Geldleistung Ja 3.500 €

80. 3. BM SÖR Skateboardfreunde Nürnberg e.V., Nürnberg Skateanlage Reutleser Straße nein Dienstleistung Ja 3.249 €

81. 3. BM SÖR Bürger- und Geschichtsverein Mögeldorf 

e.V., Nürnberg

Spielplatz Mögeldorfer Park nein Geldleistung Ja 3.219 €

82. 3. BM SÖR Reichelsdorfer-Mühlhofer-Weihnachtsmarkt 

e.V.

Spielplatz Thomas-Kolb-Brücke Trampolin nein Geldleistung Ja 2.330 €

83. 3. BM SÖR Bäume für Nürnberg Stiftung, Nürnberg Straßenbäume nein Geldleistung Ja 2.000 €

84. 3. BM SÖR Rotary Club Nürnberg-Connect Bäume am Schillerplatz ja Geldleistung Ja 1.600 €

85. 3. BM SÖR Bäume für Nürnberg Stiftung, Nürnberg Bäume im Stifterhain nein Geldleistung Ja 1.600 €

86. 3. BM SÖR Dr. Rudolf Niebler Bäume Hallerwiese nein Geldleistung Ja 1.600 €

87. 3. BM SÖR Siedlervereinigung Siemens Nürnberg e.V. Bäume am Siedlerfestplatz nein Geldleistung Ja 1.400 €

88. 3. BM SÖR Reichelsdorfer- Mühlhofer- 

Weihnachtsmarkt e.V.

Spielplatz Waldstromerstraße Radtrainer nein Geldleistung Ja 1.200 €

89. 3. BM SÖR Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 

Nürnberg 

Baum am Anton-Müller-Platz nein Geldleistung Ja 1.000 €

90. 3. BM SÖR Elke und Werner Härtel Baum am Siedlerfestplatz nein Geldleistung Ja 1.000 €

91. 3. BM Tg Verein der Tiergartenfreunde, Nürnberg Umbau Gorillaanlage ja Geldleistung ja 69.119 €

92. 3. BM Tg Verein der Tiergartenfreunde, Nürnberg Ausbau Mendesgehege ja Geldleistung ja 47.470 €

93. 3. BM Tg Heinrich-Gröschel-Stiftung Unterstand Kängurus und Emus nein Geldleistung ja 7.800 €

94. 3. BM Tg Rewe Boxdorf, Nürnberg Tiergarten allgemein nein Geldleistung ja 2.200 €

95. 3. BM Tg Irene Thiermann-Stiftung Sitzbänke nein Geldleistung ja 2.000 €

96. 3. BM Tg Peter Endriss, Laaber Gorilla-Anlage nein Geldleistung ja 1.000 €

97. 3. BM Tg Sybille Walter, Nürnberg Tiergarten allgemein nein Geldleistung ja 1.000 €

98. Ref. I/II Ref. I/II HypoVereinsbank, Nürnberg Stifter-Initiative Nürnberg ja Geldleistung ja 10.000 €

99. Ref. I/II Ref. I/II Sparkasse Nürnberg Stifter-Initiative Nürnberg ja Geldleistung ja 10.000 €

100. Ref. III Gh Dr. Alice Schaffer, Nürnberg Corona-Ausstattung nein Geldleistung ja 1.500 €

101. Ref. IV Ref. IV Zukunftsstiftung der Sparkasse Nürnberg Ausstattung der Umweltstation am Wöhrder See mit 

einschlägigen Exponaten

ja Geldleistung ja 87.000 €
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102. Ref. IV Ref. IV GOFUS e.V., Hagen Spielhof Schule Hummelsteiner Weg, Erneuerung 

Bodenbelag Basketballplatz

ja Geldleistung ja 10.000 €

103. Ref. IV Ref. IV Christian Geltenpoth, Nürnberg Raumluftreinigungsgeräte für Grundschule 

Reutersbrunnen

nein Sachleistung ja 7.076 €

104. Ref. IV Ref. IV Albrecht Rau, Nürnberg Raumluftreinigungsgerät für Grundschule Paniersplatz nein Sachleistung ja 4.510 €

105. Ref. IV Ref. IV WELCK, Michael Gebrüder VOIT GMBH, 

Nürnberg

Mundschutzmasken nein Sachleistung ja 3.000 €

106. Ref. IV Ref. IV Stefan Scherer, Nürnberg Raumluftreinigungsgerät für Grundschule Siedlerstraße nein Sachleistung ja 2.376 €

107. Ref. IV SchA GOFUS e.V., Hagen Spende für Spielhof Hummelsteiner Weg nein Geldleistung ja 10.000 €

108. Ref. IV SchA Amm GmbH & Co.KG, Nürnberg Schulausstattung nein Geldleistung ja 5.000 €

109. Ref. IV SchA Stiftung Jugend und Chance des Rotary-Clubs 

Nürnberg-Sebald

SMV Mittelschulen,  Projekt "Krieg und Frieden" ja Geldleistung ja 2.000 €

110. Ref. IV SchA Schöller Stiftung, Nürnberg Portfolio 2020 nein Geldleistung ja 1.884 €

111. Ref. IV SchA Eschenbach Optik GmbH, Nürnberg Fußbälle nein Sachleistung ja 1.654 €

112. Ref. IV SchB Hans Werner Gloßner, Neumarkt Erstellung des Jahresberichts 2020 der Beruflichen Schule 7 nein Geldleistung ja 100 €

113. Ref. IV SpS Bouhon Stiftung, Nürnberg Bewegungsförderung für Kinder nein Geldleistung ja 15.000 €

114. Ref. IV SpS Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG, 

Nürnberg

Projekt "Mach mit - bleib fit" auf Bewegungsparks 2020 nein Geldleistung ja 1.700 €

115. Ref. IV SpS PSD-Bank Nürnberg eG, Nürnberg Projekt "Mach mit - bleib fit" auf Bewegungsparks 2020 nein Geldleistung ja 5.500 €

116. Ref. V Ref. V Zukunftsstiftung der Sparkasse Nürnberg Vereins- und Ehrenamtsakademie ja Geldleistung ja 36.000 €

117. Ref. V Ref. V Alexander Brochier Stiftung München Stadtteilpatenschaft Gostenhof nein Geldleistung ja 26.168 €

118. Ref. V Ref. V Siemens AG Stadtteilpatenschaft Gibitzenhof nein Geldleistung ja 25.000 €

119. Ref. V Ref. V Alexander Brochier Stiftung München Stadtteilpatenschaft Gostenhof nein Geldleistung ja 22.918 €

120. Ref. V Ref. V Leihhaus Nürnberg GmbH Vereins- und Ehrenamtsakademie ja Geldleistung ja 21.000 €

121. Ref. V Ref. V uniVersa Versicherungen Nürnberg Durchführung der "Aktion Ehrenwert" nein Geldleistung ja 20.000 €

122. Ref. V Ref. V Rotary Club Nürnberg-Fürth Stadtteilpatenschaft Eberhardshof-Muggenhof ja Geldleistung ja 18.782 €

123. Ref. V Ref. V Rotary-Club Nürnberg-Kaiserburg Stadtteilpatenschaft Galgenhof-Steinbühl ja Geldleistung ja 17.750 €

124. Ref. V Ref. V SCHHWAN-STABILO COSMETICS GMBH + CO. 

KG

Stadtteilpatenschaft Leonhardt-Schweinau nein Geldleistung ja 16.800 €

125. Ref. V Ref. V ebl-naturkost GmbH & Co. KG, Fürth Kochen-Essen-Wissen-Preis + Sachkosten ja Geldleistung ja 15.318 €

126. Ref. V Ref. V Bürgerstiftung Kerscher Nürnberg Vereins- und Ehrenamtsakademie nein Geldleistung ja 14.000 €

127. Ref. V Ref. V Rotary-Club Nürnberg-Fürth Stadtteilpatenschaft Eberhardshof-Muggenhof ja Geldleistung ja 12.055 €
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128. Ref. V Ref. V Hofmann GmbH Stadtteilpatenschaft Langwasser nein Geldleistung ja 11.130 €

129. Ref. V Ref. V Leihhaus Nürnberg GmbH Lokales Freiwilligenmanagement ja Geldleistung ja 10.000 €

130. Ref. V Ref. V Triumph-Adler Stiftung Triumph für Kinder 

Nürnberg

Kulturfreunde nein Geldleistung ja 10.000 €

131. Ref. V Ref. V Aufzugswerke Schmitt Nürnberg Youngagement - der  Preis für junges Engagement nein Geldleistung ja 10.000 €

132. Ref. V Ref. V Tucher Bräu GmbH & Co. KG, Fürth Preisgeld "Nürnberger Herz" ja Geldleistung ja 8.000 €

133. Ref. V Ref. V Sparda Bank, Nürnberg Digitale Information für werdende Eltern, Ref. V Kampagne nein Geldleistung ja 5.000 €

134. Ref. V Ref. V Zukunftsstiftung Ehrenamt Bayern Förderung des Projekts "Fundraising for All" nein Geldleistung ja 5.000 €

135. Ref. V Ref. V BW Bildung und Wissen Verlag und Software 

GmbH, Nürnberg

Teamplay- Ehrenamtliche im Einsatz für gerechte Bildung nein Geldleistung ja 5.000 €

136. Ref. V Ref. V Sparkasse Nürnberg Nürnberg engagiert ja Geldleistung ja 4.000 €

137. Ref. V Ref. V Stiftung Kinderförderung Playmobil Zirndorf Familienfreundliche Schule,  Elternbildung nein Geldleistung ja 3.500 €

138. Ref. V Ref. V in.media.vitae foundation München Vereins- und Ehrenamtsakademie nein Geldleistung ja 2.000 €

139. Ref. V Ref. V Freude für alle, Weihnachtsaktion der 

Nürnberger Nachrichten

Hilfsangebote Ältere und Hilfesuchende 050-BE 

(Stifterverbund)

nein Geldleistung ja 2.000 €

140. Ref. V Ref. V Peter Bayer Ref. V - BE, Stifter- und Spenderverbund Corona, 

Wohnungslosigkeit, Flucht

nein Geldleistung ja 2.000 €

141. Ref. V Ref. V Rotary Club Nürnberg-Connect Vereins- und Ehrenamtsakademie ja Geldleistung ja 1.500 €

142. Ref. V Ref. V Bürgerstiftung Nürnberg Förderung der Vereins- und Ehrenamtsakademie nein Geldleistung ja 1.000 €

143. Ref. V Ref. V Axel-Druba-Stiftung, c/o Stiftung Stifter für 

Stifter, München

Familienfreundliche Schule,  Elternbildung nein Geldleistung ja 1.000 €

144. Ref. V J Findel- und Waisenhausstiftung Kinder- und Jugendhilfezentrum nein Geldleistung ja 212.800 €

145. Ref. V J Fa. Paessler AG Kinder- und Jugendnotdienst - Projekt Online-Beratung nein Geldleistung ja 5.000 €

146. Ref. V J I.K. Hofmann GmbH KiJH IJZ Glockenhof, Nürnberg - Fahrradprojekt nein Geldleistung ja 4.000 €

147. Ref. V J Moritz Fürst GmbH & Co. KG KiJH Wiese, Nürnberg - Junior Dance Festival ja Geldleistung ja 3.000 €

148. Ref. V J Kudrnac-Stiftung Kinder- und Jugendhilfezentrum nein Geldleistung ja 3.000 €

149. Ref. V J Pro-ASM GmbH Krippe Van Gogh, Masken nein Sachleistung ja 2.385 €

150. Ref. V J Kräuterhaus Wurzelsepp Kindergarten Hopfengartenweg nein Sachleistung ja 2.278 €

151. Ref. V J BW Bildung und Wissen Verlag und Software 

GmbH

KiJH z.punkt, Nürnberg - Aktionen mit Kindern und 

Jugendlichen

nein Geldleistung ja 2.000 €

152. Ref. V J Herr Johann Eckert, Nürnberg Kiga Zum Klösterle 15 nein Geldleistung ja 2.000 €

153. Ref. V J Lions Förderverein Nürnberg-Franken e.V. KiJH Geiza, Nürnberg - Aktionen mit Kindern und 

Jugendlichen

nein Geldleistung ja 1.100 €

154. Ref. V J Aufzugwerke Schmidt und Sohn KiJH Tetrix / ASP Fuchsbau nein Geldleistung ja 1.000 €

155. Ref. V NüSt Laurusstern Stiftung, Nürnberg Neubau und Sanierung der Senioren-Wohnanlage 

Platnersberg

nein Geldleistung ja 500.000 €
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156. Ref. V NüSt Fritz und Dr. Edith Rieder Stiftung, Nürnberg Errichtung einer Tagespflege innerhalb des Neubaus 

August-Meier-Haus

nein Geldleistung ja 100.000 €

157. Ref. V NüSt Stiftung Altenhilfe der Sparkasse Nürnberg VIARRO-Projekt ja Geldleistung ja 19.000 €

158. Ref. V NüSt Bürgerstiftung Kerscher, Nürnberg Wohnbereichsküchenausstattungen, Musikwägen nein Geldleistung ja 13.000 €

159. Ref. V NüSt MERK Textil-Mietdienste GmbH & Co. KG, 

Zirndorf

Gymnastikgerätewägen nein Geldleistung ja 5.500 €

160. Ref. V NüSt Bürgerstiftung Nürnberg Musiktherapie Mahlberg nein Geldleistung ja 3.000 €

161. Ref. V NüSt FRIEDEN REBEKKA - Loge, Nürnberg Keyboard, Umsetzung Demenzkonzept, soziale Betreuung nein Geldleistung ja 2.000 €

162. Ref. V SenA Rotary Club Nürnberg Projekt Dabei sein ja Geldleistung ja 5.000 €

163. Ref. V SHA Freude für Alle - Weihnachtsaktion Freude für Alle nein Geldleistung ja 50.000 €

164. Ref. V SHA Nürnberger Versicherung WissensTurbo ja Geldleistung ja 35.000 €

165. Ref. V SHA Freude für Alle - Weihnachtsaktion Freude für Alle nein Geldleistung ja 20.000 €

166. Ref. V SHA Drechsler Projekt "Ferienerlebnis" nein Geldleistung ja 10.000 €

167. Ref. V SHA Nachlass Helene Hülster Projekt "Hinein in den Sportverein" nein Geldleistung ja 7.772 €

168. Ref. V SHA Nürnberger Nachrichten Energiesparprojekt nein Geldleistung ja 3.600 €

169. Ref. V SHA wbg Nürnberg GmbH, Nürnberg Projekte der Stadtteilläden Dianastr. /Leipziger Str. ja Geldleistung ja 2.800 €

170. Ref. V SHA Sparkasse Nürnberg Projekt "Hinein in den Sportverein" ja Geldleistung ja 2.572 €

171. Ref. V SHA AKEMI Chemisch-technische Spezialfabrik 

GmbH, Nürnberg

Projekt "Hinein in den Sportverein" nein Geldleistung ja 2.500 €

172. Ref. V SHA Kiwanis e. V., Nürnberg Projekt "Schwimmen lernen" nein Geldleistung ja 1.500 €

173. Ref. V SHA Sigmund-Schuckert-Stiftung Freude für Alle ja Geldleistung ja 1.100 €

174. Ref. V SHA Sigmund-Schuckert-Stiftung Freude für Alle nein Geldleistung ja 1.000 €

175. Ref. VI U-Bahn Siemens Mobility GmbH, Erlangen U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 2.500 €

176. Ref. VI U-Bahn T-Systems International GmbH, Düsseldorf U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 2.200 €

177. Ref. VI U-Bahn Aufzug Schmitt & Sohn, Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 2.200 €

178. Ref. VI U-Bahn VAG Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 2.000 €

179. Ref. VI U-Bahn Implenia Construction GmbH, München U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 1.914 €

180. Ref. VI U-Bahn K+S Ingenieur-Consult GmbH & Co. KG, 

Nürnberg

U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 1.914 €

181. Ref. VI U-Bahn Joseph Hubert Bauunternehmung, Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 1.436 €

182. Ref. VI U-Bahn LMT-Leuchten Metall Technik GmbH, 

Hilpoltstein

U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 850 €

183. Ref. VI U-Bahn Behringer & Dittmann, Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 800 €

184. Ref. VI U-Bahn Elo-Consult, Bad Abbach U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 800 €
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185. Ref. VI U-Bahn Baier Installation GmbH, Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 766 €

186. Ref. VI U-Bahn LGA, Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 766 €

187. Ref. VI U-Bahn Nürnberger Baugruppe GmbH + Co KG, 

Nürnberg

U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 766 €

188. Ref. VI U-Bahn Brandschutz Dr. Heins - Ingenieure - GmbH, 

Kleve

U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 650 €

189. Ref. VI U-Bahn Berschneider + Berschneider GmbH, Pilsach U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 566 €

190. Ref. VI U-Bahn Funkwerk video systeme GmbH, Nürnberg U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 566 €

191. Ref. VI U-Bahn Hahn (Guido M. Hahn GmbH & Co. KG), 

Nürnberg

U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 566 €

192. Ref. VI U-Bahn DuRa Metallbau GmbH, Wendelstein U-Bahn-Broschüre Nr. 19 ja Geldleistung ja 400 €

Gesamtsumme 2020: 2.448.582 €

Gesamtsumme 2019: 3.609.578 €

Gesamtsumme 2018: 3.767.490 €

Gesamtsumme 2017: 4.022.864 €

Gesamtsumme 2016: 2.587.841 €

Gesamtsumme 2015: 1.918.283 €

Gesamtsumme 2014: 2.444.891 €

Gesamtsumme 2013: 1.148.338 €

Gesamtsumme 2012: 1.626.166 €

Gesamtsumme 2011: 2.154.431 €

Gesamtsumme 2010: 928.732 €

Gesamtsumme 2009: 593.105 €
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Beschlussvorlage 
Stk/003/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ältestenrat und Finanzausschuss 19.05.2021 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Bauinvestitionscontrolling (BIC) 
hier: Umgestaltung der Scheurlstraße mit Bau einer barrierefreien Straßenbahnhaltestelle 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
Lageplan 

 
Sachverhalt (kurz): 
Die Gleise der Straßenbahn in der Scheurlstraße befinden sich in einem schlechten baulichen 
Zustand und müssen durch die VAG saniert werden. Außerdem ist durch SUN die 
Auswechslung des Entwässerungskanals in der Scheurlstraße geplant. Durch die Arbeiten am 
Entwässerungskanal müssen auch die Verkehrsanlagen größtenteils erneuert werden. Da 
derzeit jegliche Ordnung der Verkehrsflächen, der Grün- und Parkbuchten sowie der 
Sichtfelder an Einmündungen für Fußgängerinnen und Fußgänger fehlen, soll die 
Scheurlstraße im Zuge der Gleissanierungen und Kanalbauarbeiten umgestaltet werden.  
 
Zur Verbesserung des Ein- und Ausstiegs ist außerdem in diesem Zusammenhang der Bau 
einer barrierefreien Haltestelle geplant, da die Straßenbahn derzeit im Straßenraum hält und 
der Fahrgastwechsel ausschließlich durch die StVO gesichert ist. Die ein- und aussteigenden 
Fahrgäste müssen derzeit die Fahrbahn queren und einen Höhenunterschied von 300 mm 
überwinden, was mobilitätseingeschränkte Menschen vor hohe Herausforderungen stellt. 
 
Die Maßnahme hat das BIC-Verfahren bis zur Phase 4 durchlaufen. Zur Feststellung der MIP-
Reife ist ein Beschluss des Ältestenrates und Finanzausschusses erforderlich. Deshalb werden 
die für den Beschluss erforderlichen Unterlagen vorgelegt. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  6Ö  6
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 Gesamtkosten 3.230.000 € Folgekosten 5.000 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv 3.230.000 € davon Sachkosten 5.000 € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Die Maßnahme ist zur Fortschreibung des Mittelfristigen 
Investitionsplans 2022 - 2025 angemeldet. 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Beschlussfassung des Projekt Freezes hat keine Diversity-Relevanz. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   SÖR 
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Beschlussvorschlag: 
Der Projekt Freeze für die Maßnahme "Umgestaltung der Scheurlstraße mit Bau einer 
barrierefreien Straßenbahnhaltestelle" wird bestätigt. Die Gesamtkosten der Maßnahme 
betragen 3,230 Mio. € inkl. Bauverwaltungskosten. 
 
Im Bedarfsfall wird einer möglichen künftigen Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen 
Baupreisindex zugestimmt. 
 
Der vorgelegte Sachverhalt entspricht den Kriterien des Bauinvestitionscontrollings. Die 
Maßnahme hat somit die erforderliche MIP-Reife erlangt. 
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Entscheidungsvorlage Bauinvestitionscontrolling (BIC) 

hier: Umgestaltung der Scheurlstraße mit Bau einer barrierefreien Straßenbahnhaltestelle 

 

Die Maßnahme „Umgestaltung der Scheurlstraße mit Bau einer barrierefreien Haltestelle“ wurde im 

Jahr 2019 für das BIC-Verfahren angemeldet und mit Beschluss der Referentenrunde vom 10.12.2019 

in das BIC-Verfahren aufgenommen. Sie umfasst die Umgestaltung der Scheurlstraße mit dem Bau 

einer barrierefreien Straßenbahnhaltestelle im Zuge von Gleissanierungs- und Kanalbauarbeiten. 

 

Ausgangssituation und Planungsanlass 

Die Gleise der Straßenbahn in der Scheurlstraße befinden sich in einem schlechten baulichen Zustand 

und müssen durch die VAG saniert werden. Außerdem ist durch SUN die Auswechslung des 

Entwässerungskanals in der Scheurlstraße geplant. Durch die Arbeiten am Entwässerungskanal 

müssen auch die die Verkehrsanlagen größtenteils erneuert werden. Da derzeit jegliche Ordnung der 

Verkehrsflächen, der Grün- und Parkbuchten sowie der Sichtfelder an Einmündungen für 

Fußgängerinnen und Fußgänger fehlen, soll die Scheurlstraße im Zuge der Gleissanierungen und 

Kanalbauarbeiten umgestaltet werden.  

 

Zur Verbesserung des Ein- und Ausstiegs ist außerdem in diesem Zusammenhang der Bau einer 

barrierefreien Haltestelle geplant, da die Straßenbahn derzeit im Straßenraum hält und der 

Fahrgastwechsel ausschließlich durch die StVO gesichert ist. Die ein- und aussteigenden Fahrgäste 

müssen derzeit die Fahrbahn queren und einen Höhenunterschied von 300 mm überwinden, was 

mobilitätseingeschränkte Menschen vor hohe Herausforderungen stellt. 

 

Die Verwaltung hat daher geprüft, ob und ggf. welche Maßnahmen in der Scheurlstraße nach der 

Erneuerung von Gleisen und Entwässerungskanal notwendig sind. Aufgrund der vielfach geäußerten 

Wünsche, die Nürnberger Südstadt aufzuwerten, wurden städtebauliche und verkehrliche 

Maßnahmen integriert, die eine barrierefreie Haltestelle sowie eine sichere Zuwegung zur 

Straßenbahn enthält. 

 

Planung und Baubeschreibung 

Es wurde eine Planung mit einem der heutigen Bedeutung entsprechenden Querschnitt und einer 

barrierefreien Haltestelle konzipiert und innerhalb der Verwaltung abgestimmt. 

 

Dabei wurde darauf geachtet, dass für die Fußgängerinnen und Fußgänger ausreichend breite Wege 

mit sicheren Querungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen. Die Fußgänger-LSA bleibt erhalten. Im 

neuen Straßenplan wird für den Radverkehr eine verbesserte Verkehrsführung im Bereich 

Marientunnel-Süd stadtauswärts realisiert, wobei durch eine gesicherte Mindestbreite zwischen 

Fahrbahnrand (Parkbuchten oder Gehweg) und Schiene sowie durch eine Verbreiterung des im Zulauf 

zur LSA Allersberger Straße vorhandenen Radstreifens die Verkehrssicherheit erhöht wird. Außerdem 

wird in der Einbahnstraße Strauchstraße ein Zweirichtungsverkehr für Radfahrer hergestellt. Trotz der 

Schaffung von zusätzlichen Abstellanlagen im öffentlichen Raum kann die Fläche für genehmigte 

Außengastronomie vollständig erhalten bleiben. 
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Für den Kraftfahrzeugverkehr verbleiben die derzeitig vorhandenen Fahrbeziehungen mit zukünftig 

gleichmäßigen Fahrbahnbreiten erhalten. Im Zulauf zum Knoten Marientunnel-Süd werden weiterhin 

zwei Fahrstreifen vorhanden sein, um die Leistungsfähigkeit zu erhalten und Staus zu vermeiden. 

 

Die Straßenbahn hält zukünftig am Fahrbahnrand und erhält damit eine barrierefreie Haltestelle mit 

sicherer Zuwegung, was heute gesetzlich vorgeschrieben ist. Die Gleislage wird entsprechend 

verändert, so dass für den Kraftfahrzeugverkehr ausreichend breite Fahrstreifen zur Verfügung stehen. 

Die Bahn hält zukünftig am Fahrbahnrand. Radfahrer dürfen den fast 6 m breiten Seitenbereich 

befahren, um die Schiene dort nicht queren zu müssen. Die Gleislage wird durch die Regierung von 

Mittelfranken derzeit planfestgestellt.  

 

Baumpflanzungen sind im beengten Straßenraum aufgrund der Leitungssituation äußerst schwierig. 

Die Verwaltung konnte jedoch zehn Baumstandorte finden, die den Straßenraum besser gliedern, 

einen geschwindigkeitsdämpfenden Effekt bewirken und die Aufenthaltsqualität an der Haltestelle 

verbessern.  

 

Die Planung wurde mit dem Bürgerverein Nürnberg-Süd (zuständig für Westseite) und mit dem 

Vorstadtverein Nürnberg-Gleißhammer (zuständig für Ostseite) ausführlich diskutiert und 

abgestimmt. 

 

Kosten und Finanzierung 

Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 3,230 Mio. € inkl. Bauverwaltungskosten. Die vorgelegte 

Kostenberechnung wurde von Rpr im Rahmen des BIC-Verfahrens geprüft. Die Massen- und 

Mengenansätze bautechnisch zusammengehörender Positionen sind plausibel. Die Höhe der 

Einheitspreise erscheint angemessen. Seitens Rpr wurde empfohlen, für die Kosten in Höhe von 3,230 

Mio. Euro anzusetzen. 

 

Es werden Zuwendungen vom Land in Höhe von etwa 250.000 Euro im Rahmen der ÖPNV-Förderung 

erwartet.  

 

Auf die einzelnen Haushaltsjahre entfallen folgende Auszahlungsansätze: 

2022:           1.615.000 Euro 

2023:           1.615.000 Euro 

Gesamtkosten inkl. Bauverwaltungskosten: 3,230 Mio. Euro 

 

Eine Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen Baupreisindex kann ggf. erforderlich werden. 

Die Folgekosten werden auf etwa 5.000 Euro/Jahr beziffert. 

 

Zeitliche Umsetzung 

Mit dem Beginn der Maßnahme ist in Abhängigkeit zu den Kanalarbeiten Mitte 2022 zu rechnen, die 

Fertigstellung wird voraussichtlich im Herbst 2023 erfolgen. 

 

Die Maßnahme hat das BIC-Verfahren bis zur Phase 4 durchlaufen und erfüllt somit die 

Voraussetzungen für eine Beschlussfassung durch den Ältestenrat und Finanzausschuss zum Projekt 

Freeze. 
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